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Die Entwicklung der Kundeneinlagen*

                     2012               2013              2014

73,6              71,4
80,7

Die Entwicklung der Kundenausleihungen*

                     2012               2013              2014

53,7              50,7 49,5

* alle Werte in Mio. EUR

Entwicklung unserer Bank
von 2012 bis 2014 Ihr Partner für eine erfolgreiche Zukunft



Jahresbilanz (Kurzfassung*)
zum 31.12.2014
 Geschäftsjahr  Vorjahr  Geschäftsjahr  Vorjahr

Gewinn- und Verlustrechnung
vom 1.1.2014 bis 31.12.2014
 Geschäftsjahr  Vorjahr

Aktivseite EUR TEUR

Barreserve 1.737.404,31 1.514

Schuldtitel öffentlicher Stellen und 
Wechsel, die zur Refinanzierung bei 
Zentralnotenbanken zugelassen sind –,– –

Forderungen an Kreditinstitute 11.426.916,59 8.339

Forderungen an Kunden 49.538.794,42 50.733

Schuldverschreibungen und andere 
festverzinsliche Wertpapiere 29.385.009,42 26.352

Aktien und andere nicht 
festverzinsliche Wertpapiere –,– –

Beteiligungen und Geschäftsgut- 
haben bei Genossenschaften 2.899.590,82 2.409

Anteile an verbundenen Unternehmen –,– –

Treuhandvermögen –,– –

Ausgleichsforderungen gegen die 
öffentliche Hand einschließlich Schuld- 
verschreibungen aus deren Umtausch –,– –

Immaterielle Anlagewerte –,– –

Sachanlagen 1.838.698,67 2.233

Sonstige Vermögensgegenstände 228.875,59 309

Rechnungsabgrenzungsposten 24.057,90 33

Summe der Aktiva 97.079.347,72   91.922

Passivseite EUR  TEUR

Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 8.855.019,02 13.285

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 80.695.525,59 71.370

Verbriefte Verbindlichkeiten –,– –

Treuhandverbindlichkeiten –,– –

Sonstige Verbindlichkeiten 110.426,79 84

Rechnungsabgrenzungsposten 33.094,87 48

Rückstellungen 743.746,82 712

Sonderposten mit Rücklageanteil –,– –

Nachrangige Verbindlichkeiten 700.000,00 700

Genussrechtskapital –,– –

Eigenkapital 5.941.534,63 5.723

Summe der Passiva 97.079.347,72 91.922

 EUR TEUR

Zinserträge 2.631.269,69 3.022

Zinsaufwendungen 869.214,88 948

Laufende Erträge aus Wertpapieren, 
Beteiligungen u.Ä. 50.680,08 42

Erträge aus Gewinnabführungsverträgen u.Ä. –,– –

Provisionserträge 711.853,07 652

Provisionsaufwendungen 73.279,11 80

Nettoaufwand aus Finanzgeschäften –,– –

Sonstige betriebliche Erträge 332.766,82 68

Erträge aus der Auflösung von 
Sonderposten mit Rücklageanteil –,– –

Allgemeine Verwaltungsaufwendungen 
   Personalaufwand 1.406.269,76 1.442

   andere Verwaltungsaufwendungen 737.671,54 702

Abschreibungen und Wertberichtigungen 
auf immaterielle Anlagewerte und 
Sachanlagen 261.517,21 281

Sonstige betriebliche Aufwendungen 41.207,78 81

Abschreibungen und Wertberichtigungen 
auf Forderungen und bestimmte Wertpapiere 
sowie Zuführungen zu Rückstellungen 
im Kreditgeschäft –,– –

Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und 
bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung 
von Rückstellungen im Kreditgeschäft 22.860,02 59

Abschreibungen und Wertberichtigungen 
auf Beteiligungen, Anteile an verbundenen 
Unternehmen und wie Anlagevermögen 
behandelte Wertpapiere –,– 14

Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, 
Anteilen an verbundenen 
Unternehmen und wie Anlagevermögen 
behandelten Wertpapieren 21.983,69 –

Aufwendungen aus Verlustübernahme –,– –

Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 382.253,09 295

Außerordentliches Ergebnis –,– –

Steuern 136.493,82  75

Jahresüberschuss 245.759,27 220

* Der vollständige Jahresabschluss, der mit dem uneingeschränkten   
Bestätigungsvermerk des Baden-Wüttembergischen Genossen-
schaftsverbandes e.V., Karlsruhe, versehen ist, und der Lagebericht  
in der gesetzlich vorgeschriebenen Form liegen zur Einsichtnahme 
der Mitglieder in unseren Geschäftsräumen aus und werden nach 
Feststellung des Jahresabschlusses bei dem Betreiber des elektro-
nischen Bundesanzeigers zur Offenlegung eingereicht.

Vorschlag für die Verwendung des
Jahresüberschusses

Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichts- 
rat vor, den Jahresüberschuss von EUR 245.759,27 – unter  
Einbeziehung eines Gewinnvortrages von EUR 1.922,97 
(Bilanzgewinn von EUR 247.682,24) – wie folgt zu verwen-
den:

 EUR

Ausschüttung einer Dividende von 6,00 % 34.695,50

Zuweisungen zu den Ergebnisrücklagen

a) Gesetzliche Rücklage 105.000,00

b) Andere Ergebnisrücklagen 105.000,00

Vortrag auf neue Rechnung 2.986,74

insgesamt 247.682,24


